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8 Intelligenz-Blatt 3 | 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Kbalgl. Prodinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Neo. 127. Montag, den 3. Juni. 1844. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 31. Mai und 1. Juni. 

Herr Holzhändler Manns aus Wehlau, Herr Kaufmann Ch. Ruppel aus 
Memel, He Particulier Fr: Oertling aus Roſtock, Fränlein Auguſte Sonnenburg 
aus Coslin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Baumeiſter Hoffmann und Bern 
bard aus Berlin, Herr Dr. Preuſſ nebſt Frau Gemahlin aus Dirſchau, die Herren 
Kaufleute Kahlo aus Frankfurt a. O., Vollbeding aus Leipzig, log. im Engliſchen 
Haufe. Herr Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Waage nebſt Familie aus Carthaus, Herr Lieute⸗ 
nant und Gutsbeſitzer Meyer aus Klotken bei Graudenz, log. im Hotel d Oliva. 


Bekanntmachungen. 


1. Daß der Kaufmann Ludwig Porſch hierſelbſt und deſſen Braut Fräulein 
Maria Gallew vor Eingehung ihrer. Ehe mittelſt Vertrages vom 10. dieſes Monats 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch 
bekaunt gemacht. 3 
Elbing, den 11. Mai 1844. 5 a 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
2. Der Kornmeffer Carl Steinbeck und die Jungfer Marie Eliſabeth Klinge, 
baben durch einen am 14. Mai c. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
tet und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 5 
Danzig, den 18. Mai 1844. f 2 
Aaoͤnigl. Lands und Stadt-Gericht. 


N 
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3. Der Stahlfabtikant Ftiedrich Wuhelm Manglowski aus Ola und die 


Jungfrau Marie Roſette Möske haben durch einen am 21. Mai c. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter in Betreff der Subſtanz, nicht aber 
in Betreff des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ansgefchloffen. 5 
Danzig, den 23. Mai 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENT. 
4 Das bier bei der Schäferei liegende Schuitenfahrzeug der „Bau⸗Inſpector⸗ 
von 15 Normallaſten Tragfähigkeit, und mit den Geräthſchaften auf 141 Thlr. 10 
Sgr. gerichtlich abgeſchätzt, fol im Wege der freiwilligen Subhaſtation in dem auf 
den 1. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
vor Herrn Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Sekretair Siewert au Ort und Stelle anſte⸗ 
henden Termine an den Meiſtbietenden verkauft werden. . 
Danzig, den 28. Mai 1844. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts-Collegium. 
i Entbin dungen. : 
2 Die heute Morgen um 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau, von einem geſunden Mädchen, zeige ich ergebenſt an. E. W. Fuchs. 
Danzig, den 1. Juni 1844. > g 


Die heute Mittag um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 


rau von einem Sohne, zeige theilnehmenden Verwaudten und Freunden ſtatt be⸗ 
onderer Meldung hiemit ergebenſt an. R. A. Nötzel. 
Danzig, den 1. Juni 1844. 


N VBVerlo bungen. Rz 
7. Unſere am 27. Mai vollzogene Verlobung beehren wir uns allen Freunden 
und Bekannten ganz ergebenſt anzuzeigen. J. H. Rothſchuh. $ 


? J. H. Hoffman, Segeklmacher. 
8. Als Verlobte empfehlen ſich: 8 
Louiſe Heinriette Jahn, 


— — 


5 Herrm. Gottfried Gepp. % 
| 828 .:. 
9. Nach halbjährigem Leiden entſchlief ſanft heute früh 617 Uhr unſte innigſt 


verwittwete Kaufmann a a a 

Auguſte Caroline Kauenhowen geb. Boͤhnke, 
in ihrem 51ſten Lebensjahre, in Folge hinzugetretenen Lungenſchlages. Dies zeigen 
in tiefer Betrübniß, um ſtille Theilnahme bittend, au 

Danzig, den 1. Juni 1844. 5 die Hiuterbliebenen. 
a „ 

10. Ein im Schneidern geübtes Mädchen wünſcht füs ein Billiges beſchäftigt 
zu werden. Zn erfragen große Müthtengaſſe No. 317. a 


geliebte unvergeßliche Mutter, Schweſter, Groß⸗, Schwiegermutter und Taute, die 
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. Heute Montag, Concert im Prinz v. Preußen. 


2 ne] OO 3 ) 
12. Aufträge für die deutſche Le ens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck 
werden erbeten, Hundegaſſe No. 236. von W. F. Zernecke. 


So w 
2 Mit Bezug auf unſere ergebene Anzeige vom 15. Zum 1841 in No. 141. 
dieſes Blattes, erlauben wir uns zu wiederholen: daß wir unſere Rechnungen 
»balbjährige ausſeuden werden. 

Danzig, den 1. Juni 1844. Die Apotheker hiefiger Stadt. 


14. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing iſt Dienſtag, den 4. 
Juni Fleiſchergaſſe No. 65. bei a F. C. Schubart. 

15. Hiermit habe ich die Ehre, den Freunden des Turnweſens die ergebene 
Anzeige zu machen, daß ich meinen Turnunterricht für dieſen Sommer auf dem vou 
mit neu eingerichteten Turnplatze, Hobe⸗Seigen No. 1185., im Garten des Herrn 
v. Janowski mit dieſem Monat beginnen werde. — Den Schülern wird das 
Nähere durch die reſp. Herten Lehrer mitgetheilt werden. — 


Außer dem Turnunterricht für Schüler gedenke jedoch, durch mehrſeitigen 


Wunſch veranlaßt, einer Abtheilung von Erwachſenen einen beſondern Unterricht zu 
ertheilen, und ich nehme mir daher die Freiheit, diejenigen erwachſenen jungen Leute, 
die ſich körperlich ausbilden wollen, aufzufordern, an dieſen Stunden Theil zu neh⸗ 
men. — Das Honorar iſt gering, und das Nähere bei mir, Heil. Geiſtgaſſe No. 
996. zu erfragen. J. P. Torreſſe, Turnlehrer. 

SE STE NE SEE SEE TE SEE SEEN DEREN 


er 16. Einem reſp. Publikum erlauben wir uns die ergebene Anzeige zu SE 
2. Gesch daß wir das ſeit drei Jahren auf dem Langenmarkte betriebene 55 
& Befchä + 2 
= Kurzer Stahl⸗ nnd Eiſen⸗Waaren 2 


555 e 
* nach dem Haufe Schnuͤffelmarkt No. 717., ſchräge über der 75 
i großen Krämergaſſe (neben Herrn Conditor Krüger) verlegt haben. Wie bis, 7 


2 her, wird es auch ferner unſer Beſtreben fein, durch gute Waaren, billige % 
3x Preiſe und prompte reelle Bedienung, uns das Zutrauen eines verehrlichen % 
* Publikums, deſſen wir uns in unſerm andern Geſchäftslokale ſeit einer lan⸗ > 
gen Reihe von Jahren erfreuen, zu erhalten, und bitten um geneigten Zu⸗ . 
* ſpruch. J. G. Hallmann Wittwe und Sohn. 2% 
* Tobiasgaſſe No. 1858. . 
VTVTVVTVTVTVFVFCVVVVVCVCCCCC 
17. Ein Sohn rechtlicher Eltern findet eine Stelle als Lehrling beim Maler 
Güttner, Hundegaſſe No. 256. 
18. Eine große Waage mit auch ohne Gewichte, worauf 3, 4 und 5 N. ge: 
wogen werden können, wird geſucht; wer folche zum Verkauf hat, deliebe feine 
Wreffe im Intelligenz⸗Comtom unter X. W. abzugeben. 6 


1 


” 
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Io einigen Exemplaren des Int -l. 0. 126., Annonce 34, 
Ö sind 2 Druckfehler zu verbessern; Zeile 12 ist statt verfoll „ven 
S voll, „ u. am Schlusse d. A statt einzeichen „einreichen“ zu lesen 
908 SOOIOOLIOSISCHS90O0080CCCHECO90CS9R9SS 
sh kein in der Breitgaſſe No. 1213. gelegenes, vier Stock hoch maſſiv ge 
99295 Haus, mit 12 Stuben, einem ſehr geräumigen hellen Laden (der ſich vor⸗ 
züglich zu einem großen Kleider⸗Geſchäft eignet,) Stallung 12 Wagen⸗Remiſe, bin 
ich Willens aus freier Hand zu verkaufen. C. F. Friebel. 
21. Von jetzt ab werden wieder alle Arten Strohhüte in 8 Tagen ewaſchen 
und modernifirt bei Laura Mierau, Iſten Damm No. 1111. 5 
22. Auf dem Wege von Danzig nach Ohra ſind mehrere Sachen in einem 


weißen Tuch gef. Der Eigenth. kann ſolche gegen Inſ.⸗-Koſt. Breitg. 1062. abholen. 
GE T.... Te 


Bet m h un g e 
33: Hundegaſſe No. 270. ift: ib, 7 gegenwärtig von Herrn Negtengs Roth 
Kahle bewohnte Logis, beſtehend aus 4 bis 5 Zimmern, einigen Kabineten, Kü⸗ 


che, Speiſekammer, Keller ꝛc. und ſollte ges gewünſcht werden auch mit Pferdeſtall 


und Wagenremiſe und Futtergelaß vom 1. October 1844, jedoch nur an anſtändige 
Bewohner, zu vermiethen. Das Nähere Vormittags in der obern Etage deſſei⸗ 
ben Hauſes. 

TE: Brodtbänkengaſſe No. 710. dem Artushofe gegenüber iſt die Saal⸗Crage 


mit 7 Zimmern uebit. Zubehör fogteich oder zu Michaeli-d. J. zu vermiethen. Das 


Nähere daſelbſt, 2 Treppen hoch. 

25. Pfefferſtadt No. 132. ſind 4 Stuben, Kabiner nebſt Zubehör zu Michaeli 
rechter Ziehzeit zu vermiethen. 

26. Heil. Geiſtg. No. 756. iſt 1 Stube nach vorne mit Meub. ſofort zu verm. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
En Schüſſeldamm No. 1105: iſt 1 Ziege und 12 Kumkarren zu verkaufen. 


26 Ausverkauf von Reit- und a bei 


C. F. Friebel, Breitgaſſe WM 1213. 
r ̃ ˙ 8 SSeeeeee s 
2 Roggen: Richtſtroh 


© 

6 

1 pro Schock zu 673 RR bei mir zu haben. 
D. Zimmermann in Legan. 


un — 


5 SSO 
In Sandes bei Poganitz ſtehen 14 fette Schweine u. 260 fette Hammel 
vertäufih. 


31. Die laͤngſt erwarteten garnirten Battiſt⸗Hauben, 


pro Stück 6 Sgr., ſowie die volle 3 lötbige weiße feine Strickbaumw. 3 16 Spt. 
pro U. erhielt u, la L. J. Goldberg, Breitenthor No. 1928. 
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382. — Seht ſchoͤne Neſſel⸗Cattune a 474 Sgr. und Cattune 32 Sgr. empfing 
: > ’ C. J. Löwens, Langebrücke. 


. EDS DDDSODDDSODDIGO 
33. Eine Parthie dunkle Cattune werden um ganz aufzuräumen für 133, 
Bettzeug 24, engl. Baſtard 57, Cambri 373, Parchend 2, Hoſenzeug 21, 0 
) 11, Ell. Schürzenzeug 5, ſchw. Camlott 7, Bettdecken a 12, Wattemöcke 30, 

) Umſchlagetücher 25, woll. Schürzen 9, 24 Otzd. tyr. Taſchentüeher 13, ſchl. 9, ( 

14 Did. Strümpfe 8 u. 10 Sgr. im Schützenhauſe am br. Thor verkauft. 

ccc 


31. Couleurte und ſchwarze Camlotts zu den beliebten 


billigen Preiſen empfiehlt S. Baum, Langgaſſe 410. 


35. Vor dem hohen Thore 468. iſt ein Reitpferd zu verkaufen. Auskunft 
Mittags zwiſchen 1 und 3 Uhr. 

36. Zwei gute Wagenpferde, 5 F. 3 3. groß, 6 Jahr alt, ſtehen in den drei 
Schweinsköpfen bei Danzig neben der Mehlhandlung zum Verkauf. 

3 Auf der Schäferei liegt hochländiſches Brennholz zu verkaufen der Klafter 
7 Thlr. 15 Sgr. bei Schiffer eee Kreft. 

38. Guter ſaurer Kumſt iſt käuflich zu haben Reitetgaſſe No. 300. 

— 200 ſchöne glatte Flieſen find zu verkaufen Holzgaſſe No. 33. 


, Neue Bettfedern, Flock⸗ und Eiderdaunen, er⸗ 
halt man billig Scheibenrittergaſſe M 1258. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


.. li 
+. Die zum Malermeiſter Schroͤderſchen Nach⸗ 
laſſe gehörigen 2 Gtundſtücke hieſelbſt, Fleiſchergaſſe nebeneinander, No. 61. u. 62. 
der Servis⸗Anlage, deren Lage und Umfang ſehr vortheilhaft zum Gewerbebetrieb 
iſt, ſollen auf freiwilliges Verlargen der Erben 1 
Dienſtag, den 4. Juni d. J. Mittags 1 Uhr Y 
im Artushofe öffentlich an den Meiſtbietenden ungetrennt verkauft u. Abends 6 Uhr 
im Auctions + Bureau: dergeftalt zugeſchtagen werden, daß der Zuſchlag für beide 
Theile bindend bleibt. Die Taxen, Beſitzdokumente und Verkaufsbedingungen kön⸗ 
nen täglich bei mir eingeſehen werden J. T. Engelhard, 
Auctionator. 


— Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
42. Subhaſtations⸗Patent. | 
Das dem Kaufmann, Carl Joſeph Hannemann in Danzig und det Wittwe 
Anna Maria Abendt hieſelbſt gemeinſchaftlich zugehörige in der Wyk hieſelbſt Tier 
220 Schnitenfahrzeug „Jupiter« genannt, von 26 Normal⸗Laſten gerichtlich abge 
pägt auf 573. Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. ſoll in termino . 
5 den 2. Juli d. J., von Vormittags 10 Uhr ab,, 


* 


Pr — 


„ 


in dem Geſchäfts⸗Lokal des nuterzeichneten Gerichts derkauft werden. 
Die Tare iſt in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. . SE 
Zugleich werden ſämmtliche unbekannte Real-Prätendenten bei Vermeidung 
der Präcluſion vorgeladen. 8 a 
> Königliches Lande und Stadtgericht zu Putzig. 8 
N Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Bürger Abraham Bär Behrendt zugehörige, hieſelbſt in det Hospi⸗ 
talsſtraße belegene Grundſtück No. 56. A., abgeſchätzt auf 350 Thlr. fol in termine 
den 3. Julius d. J., von Vormittags 10 Uhr ab, 

in dem Geſchäfts⸗Lokale hieſelbſt an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein find in der hieſigen Regiſtratur 
einzuſehen. f 5 
ee werden ſämmtliche unbekannte Realprätendenten bei Vermeidung der 
Präcluſionu vorgeladen. 2 
Putzig, den 12. März 1844. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
5 Nothwendiger Verkauf. 
Das den Daniel und Dorothea Hauſchulzſchen Eheleuten gehörige, in Skrzec ze⸗ 
wo belegene Erbpachtsgrundſtück, beſtehend aus Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebauden 
und ungefähr Einer Hufe Land nebſt mehreren Berechtigungen, foll 
am 3. Juli 1844, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 
Die Taxe iſt in der hieſigen Regiſtratu einzuſehen und es gewährt der Rein⸗ 


43. 


41 


Ertrag des Grundſtücks von 41 Rthlr. 10 Sgr., 
zu 5 PCt. einen Taxwerth von 326 „ 20 » 
und zu 4 pCt. einen Tarwerth von 1033 „ 10 . 
Darauf haftet ein Erbpachts⸗Canon von 1128 
welcher zu 4 pCt. gerechnet ein Capital von 268 » 10 „ 


darſtellt, fo daß der Werth der Erbpachtsgerechtigkeit zu 
5 pCt. veranſchlagt ö 213 10 
und zu 4 PCt. veranſchlagt 920 — » 
bettägt. - er 
Zugleich werden alle unbekannten Realprätendenten aufgefordert, ihre An⸗ 
ſpruche in dem anſtehenden Termin bei Vermeidung der Präcluſion geltend zu machen. 
Catthaus, den 24. Februat 1844. 
Königl. Landgericht. 


Edicetal⸗Cit ation. ES 
45. Von dem Königl. Lands und Stadtgericht Marienburg werden auf den An⸗ 
trag der Betheiligten diejenigen aufgefordert, welche an nachbenannte, angeblich vers 
losen gegangene Dokumente: . 
1. an den Kauf⸗Konttakt vom 22. Februar 1793, gerichtlich recognoscirt am 25. 
„In. et a. auf Grund deſſen ex decreto vom 27. October 1803 in das 
Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 5. zu Hoppenbruch, Rubrika III. No. 


I. für die Wittwe Catharina Henſel ged. Drespe 66 Rihlt. 20 Sgr. rückſtän⸗ 
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dige Kaufgelder, mit der Maaßgabe, daß die Käufer Jacob Rathkeſchen Ehe⸗ 
leute für dieſe Summe die Verkäuferin lebenslänglich frei unterhalten, und nach 
deren Tode beerdigen laſſen ſollen, im Fall ſie ſich aber mit einander nicht 
vertragen könnten, die Käufer gehalten ſind, der Verkäuferin den Kaufgelr 
dertückſtand zu einem anderen Unterkommen im Hospitale baar aus zuzahlen, 
eingetragen worden; 5 


. an den gerichtlichen Kauf⸗Kontrakt vom 2. Dezember 1818, 4. Februar 1829, 


24. März und 6. April ej. und 11. Juli ej. und die Pupillar⸗ und Kuratel⸗ 
Konfenfe vom 4. December 1828, 8. December ej., 8. April 1829 und 20. 
Auguſt ej, fo wie der Theilungsplan vom 11. November 1825 und die kal⸗ 
kulatoriſche Berechnung vom 5. Januar 1830, auf Grund deren in das Hy⸗ 
pothekenbuch des Grundſtücks No. 7. zu Mierau Rubrica III loco I. No. 4. 
für den Einſaſſen Jacob Harder zu Marienau 6 Kthlr. 16 Sgr. rückſtändiges 
Kaufgeld, zu 3 pCt. zinsbar ex deereto vom 7. Januar 1830 eingetragen 
worden; 


an das rechtskräftige Erkenntuiß vom 28. Juni 1792, auf Grund deſſen in 


das Hypothekenbach des Grundſtücks No. 9. zu Altweichſel, Rubrica II. loco 
L ein Onus, alljährlich an die Dorfſchaft Altweichſel eine Tonne Nachbarbier zu 


entrichten, ex deereto vom 28. November 1797 eingetragen worden; 
Han den gerichtlichen Theitungs⸗Rezeß vom 23. December und coufirmirt den 


31. December 1796, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des Grund⸗ 
ſtücks No. 2. zu Eichwalde Rubrica III. No. 8. und 9. für den Einſaſſen 
Johann Jacob Eggert 333 Rihlr. 10 Sgt. Muttergut und 166 Rthlr. 20 
Sgr. Hochzeitsſteuet ex deereto vom 17. October 1797 eingetragen worden; 


Jan die gerichtlich recognoscirte Obligation des Adam Plötzing und feiner Eher 


frau Auna Maria geborne Eggert vom 6. Mai 1802, aus welcher nach Aus⸗ 
weis des beigefügten Hypotheken⸗Recognitions⸗Scheines vom 9. Mär, 1820 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 13. Litt. A. zu Groß⸗Montau, 
Rubrica III. No. 3. für die katholiſche Kirche daſelbſt ein Darlehn von 233 
Rtbhlr. 10 Sgr. zu 5 PCt. zinsbar eingetragen worden; 


an den gerichtlichen Erbrezeß vom 23. Mai 1815 und confirmirt den 5. Juli 


ej., zufolge deſſen nach Ausweis des beigehefteten Recognitions⸗Scheines vom 
23. October J. in das Hypothekenbuch des, dem Einſaßen Johann Ludwig 
zugehörigen Grundſtücks No. 12. zu Groß⸗Leſewitz, Rubrica III. No. 8. für 
den Einſaßen Jacob Ludwig zu Schadwalde 1333 Rthlr. 10 Sgr. väterliches 
Erbtheil, zu 5 pCt. zins bar eingetragen worden, ingleichen an die mit dieſem 
Inſtrumente verbundene gerichtliche Verpfändungs⸗Urkunde vom 6. December 
1815 und 21. Februar 1818, vermöge deren die gedachte Poſt von 1333 
Mthlr. 10 Sgr. dem Deichgräfen Tornier zu Bröske für eine Schuld von 
2000 Rthlt. verpfändet, und deren Eintragung in das Hypothekenbuch des 
beſagten Grundſtücks zufolge Decrets vom 6. Juli 1819 bewirkt worden; 


. an den notariellen Kauf⸗Kontract vom 22. September 1821, auf Grund deſſen 


in das Hypothekenbuch des, dem Stellmachermeiſter Johann Gottfried Neumann 
zugehörigen Grundſtücké No. 993. zu Stadt Caldowe Nubrita III No. 4. fir 


ET De, Da Hahn‘ DEE he ee A PS 
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die Wittwe Auna Regina Schmidt geb. Relke 133 Rthlr. 10 Sgr. rückſtän⸗ 
dige Kaufgelder zu 5 pCt. zinsbar ex deereto vom 18. Juni 1822 einge⸗ 
tragen worden, als Eigeuthümer, Ceſſionarien, Pfand und ſonſtige Briefin⸗ 
haber Auſprüche zu machen haben, in dm 3 
8 8 m Sn „ 
angeſetzten Präjudicial⸗Termin Vormittags 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle 
ſich zu melden und dieſe Anſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls fie die sub 
No. 1 bis 7 aufgeführten Documente mit den denſelben beigefügten Hypothe⸗ 
ken⸗Recognitionsſcheinen für amortiſirt erklärt, und die benannten Poſten in 
den concernenten Hppothekenbüchern gelöſcht werden ſollen. 
Ferner wird bekannt gemacht, daß f 
8. in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Mierau No. 20., Rubrika III No. 
1. für die Frau Maria Berg geborne Peters aus dem gerichtlichen Theilungs⸗ 
Rezeſſe vom 26. Februar und confirmirt den 14. März 1778, 137 Rthlr. 15 
Sgr. Muttertheil zu 3 pCt. zinsbar ex decreto vom 14. April 1798 einge 
tragen ſteh;; i 23 
9. in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 12. zu Koczeliczke, Rubrika III. 
No. 1. aus dem gerichtlich recognoscirten Kauf-⸗Kontracte vom 24. Februar 
und confirmirt den 31. Juli 1794 für die Wittwe Suſanna Penner gebome 
Dieck 7250 Rthlr. rückſtändige Kaufgelder ex decreto vom 31. Juli 1794 
eingetragen worden. : A f 8 
8 Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke Mierau No. 20. und 
Koczeliezke No. 12. behauptet haben, daß die vorgedachten sub No. 8. und 9. auf 
geführten Schuld⸗Poſten getilgt worden, ‚fie jedoch darüber weder eine beglaubte 
Quittung des unſtreitigen letzten Inhabers vorzeigen, noch dieſen Inhaber oder def 
fen Erben dergeſtalt nachweiſen koͤnnen, daß dieſelben zur Quittungs⸗Leiſtung aufge⸗ 
fordert werden könnten, fo werden auf den Antrag der betheiligten Beſitzer die un⸗ 
bekannten Inhaber dieſer Poſten oder deren Erben und Ceſſionarien aufgefordert, 
in dem oben erwähnten Präjudicial⸗-Termin ihre Anſprüche geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls dieſelben mit ihren Real⸗Rechten auf die verpfändeten Grundſtücke werden 
präcludirt, und die eingetragenen Poſten von 137 Rthlr. 15 Sgr. und 7250 Rthlr. 
in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden. J 
Marienburg, den 5. März 1844. 8 
r Königl. Land: und Sadtgeticht.] 


